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Yuf die Petrolenmmarle Rr. ¢ ent elzmalfy $ o vettet | Sebeltern, an beren entilofjenen FWiderftond dad militiriide
ein Qiter Prir t ec gecfdellen mufite. I fonm meinen Dout an bie
aum Preffe von 3,20 WM. fir e g 1 3 ft ¥ Yrbeiter nicht Deffec abftatten, tmdem id) mein
Die Petrolenmmarten Ty 8 fiad bid 3 i : ¢ t ¢ | felfenfeftes Berteanen ausiprede, bok fie fich, wie im Dienfte
un3 etngurelden. 1 {e3 e 1 i fal etnmal | D nun im Dienft bes Wieevanfboues, der ec-
Riftuge der 211 . ber Goftartung unferes Wictjaftaledens ftellen.
il Demotratie in Dentfdlond it die eiupige tatfidlide
ent Saube,  Ulm Dem feubalen Hodvercitern
oft,s ba ! 1| jeinen Helferhelfern die Fremde am Putid) ein
ben polittidien nud i [ ausgutreiben, Hat die Rel i ben gefet=
in en Cha i A b i tinmisngen gemip
ba3 Bermbgen der H iiter Befd) hmt
Der Nattogalvecjommiung geht mit gedftec Befdleunte
gung eine Gelepesvorlage su, die wefentlidye Berfdiicfungen dber
Strafen file Hocvecriterije Handlungen infofern enthilt,
3 villige Kosfistation sugusften ded Reidjed eine

slide t n Houd mit diefen Steafmafnabumen muf eine

e Bulunft jede jrimbiidye Relntgung ber Reichswehr gehen.  Die Reidydres
ng it nie gefinut gewefen, in BVechondlungen mit RKapp

b @enoffen elagntveten.”

9in ble Yusfifrungen Bouerd fdhlop fid eime Rebe

A ¥ Scheivemonns mit jdocfen UAngriffem gegen Nosle, die e
dent Pu fonutlicy den Nidtviit Nosted auc Folge Hatten.

t Bildung einer veinen Arbeitervegierung?
(5@%’[”‘ Tt Ueber die Umbilbung dec Reichsregiernng tonnte bid jebt
bﬁbiwiﬂ@ f;ﬁ;‘ )L etnt s 3 4 iy 1 3 : nody feime Gimtgung jwifchen bem Parteien erstelt wecbex.
gﬁf...d"b"j*; s p o ¢b e 8¢ | 9luf bie Befegung ber Minifterpoften mit Fodlenten fdheint
) L (ﬁei e 1 diars ’ ! g i 5t wieber weniger TWert gelegt yu wecben. €3 it vielmehe

ED"‘; '&f‘a“"” eime anbere Froge onmfgeworfen wocben: Die Bilduug etmer
?ﬁ' g e p ¢ L D tg in | freiea Slrbeiterregievung.
rieg, biffen € : E J Die Unabhingtgen find an bie fostalbemoteatiiche Frattion ber

und Bagvel tn . : ift aljo mal . Bean bie Anf t, | Tutionalverfommiung und audy an den Reidyatangler Baner mit
®lag Deraugetceten, eix n

ewberg, bep 25. Dl

gie
Der M e

Ginflilffe bis jum Geutigen i ¢ ¢ & Fubigten, ie elnyelnen Mintjtecs | pem §

- b i ) HiDen,
alles bighee Dagen + Badsittore | pot i) vesteit Gl ichtarte ied mmeon bes | ez gefen e~ erietors e fusieBlihen in =

fittigtes Schtebertum, ! Be 1o i fi n Beholten bec bee | Scheit % g entrumapartal

Mammon_Habue i einen Terl vev Menfdhelt tierifihe - Minifter tex, rﬁ':tﬁnm; e Wi eb‘c)r Untetftaatsfelretiive ers | per b.m,hn;i;@wqﬁ:,&“.%m. n‘?m?. Bom den Mefres

ftintte aflsben {affem, bie bas frants Destihlond mit Toded- | flivten, D fie mue eine Regiecung fensem, bie ouf dem Boder | josialfien wacden biergeges Vebenten echoben, anch bie amdecen

g}ﬁw%m(ﬁff- D bet A be affng _gebilbete, ber Ftationalverjammilung Ber= | Martelen bikcjten i) mit biefer Buriidiebung Dder fbrigen

b-' ‘(‘g'ﬂ“;‘v- ‘ﬁ Gtiinde Tanm einverftaden eclitven, fo bap ele Beuwirtlide

: ;{gﬂ e;‘"’?(;’ L : ung biefes Borjdlages wohl fouwm au erwarter ift.

Siitte ber Fu ib$ ¢ oedauers | oo ; et b Bor der Umbildung der Regierung.

ligen Sﬁ;(vggh_ur R s i S el ,'{;’ bfﬁ i bem Ecgebats der heutigen Belprecyumg dee Mehe-
Abe: lafjen 9 J i il it fonen {ft au ecwactes, baf im Saufe Des Beutigen

g:‘;’_’kig'vli‘_;dg%!\i\! j : e Grage ber Rabimettsumbitbung gelldet mic.
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Yieat 2 ieh e B r fprecie iy ber Rollette fitr ben oftbentiden Jlinglingsbund.
uaijere3 big o B pre 1. Sembeeg
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Die. Gefamthait e aller Mitglieder betrug am Jahredjdi




Der Reichswirtshaftsrat.

Wlie sollen wir uns belfen?
Viel Kdpfe — viel Sinne.

Tee Reidysivivtidafisrat it cine neue Suititution,

U Dev Bertreter vou lntevnehmertum und 9lrbeiters
9aft iiber die mivtidaftlichen Mafnahmen beroten fol
fem, ble aur Rettung unjered Boiles nbtig jinb. Ties
fer Slat ijt am Mittwod) sujammengetreten und hat jid
mif grogem frajt:- und Sungenaufvand bemilhi, bdes
Batevlond gu retren. MWan fat eitbloje Meben yedalien
und ?Eorin?lﬁge iiber Boridlige, aus grofen und .
neven Gebirnen feraus, gemasyi.
. ®ie Sisungen mwaren nigt Bifentlid. @in offts
abfer Bevidt faqt mdglichit nidyts.  Seitens Der
Arbeitervertreter ijt fedody im B iiber alleriet
dout geduferie Anjidten ¢ mitaeteilt worten mwag
f’;{ Urtetl fiber Ginzelhe aitd den MWerctungen i
dft.

Nad) dem ,Vorivdr
ber Brodultion wvon ‘nefmerieite
rung ver Arbeitseit thert. ~ Demng
Hdvten die frbeitervectreter, vah wor alle
Nationalifierung der Reoduttion gejoroert wer
den milffe. Wenn die Produltion und aud) vie Ber
teilung der Waven veveinfeitlidt wiirbe, alle 4
tiven und umwirtidaftligen Jwijdgenfiellen a
wiirben, dbann liege fid) cine fehr ev
und Berbilligung der Produliion evyielen.”

Die , Rationalifterung der Bitciebe” ift feit einem
Jabrzebut unter bem Begriffe psTaplovismus”

th $en foa

\

" wurde ur §

eifrig bebandelt worven. Heute gibt es en fogat
elne bejondere Seitidrijt dajiir, dere
orbentlidhy feffelnd ift. Ui dem P
{Orift aber ft

B
te t bag Ergebnis der @
er ,Oationalijierung der Urbeit” in ¢
urd) die die Produftion diefer Fabrif mit
ben Arbeiter;afl um da3 pierfadie geftiegen ijt,
bem man die énf)l ber — fontvollierenden 2Angeit
ten, aljo der , Bwijdenftellen”, von 8 auf 55 vermelrt
Batte! Die erftrebte Rationalifierung wird alio faum
auf dem ﬂ?g;e por i gefen, auf vbem die Arteiter
treter e3 fid) Denfen. uferdem er rt die Ma
ualifierung jo unendlid) viel Tenfarbeit, dafl von
affein fn Hals itber Kopf feine Bejferung 3u eviie'en
ift. Die paor ~Bwiidenitellen” fpicien bei ver Ber-
feurung fa‘aud) die allergevingite Nolle.

Las Widtigite bei den Bevatungen wwqr die aud
in bem offizidfen Beridht mitgeteilte lebeveinjtimmung
ber Anfidht, baf der entieglide Walutaftand bdie
Brundlage unjeces Glenvs fei und bag auf jie aud
ble Bertenerungen zuriidyuiithren feien, unter bder wir
Teiden. €5 fdjeint dariiber ailerding aud) allerlei an
redit Braujen Gedanfen zutage gefommnien zu jein. So
oll nad) dem ,Vorwirts” |, davanf ewiefen wo

n” fein, ,,baf wir exft einmal den ridtigen Stan
unferer Papiergevaluta feftftellen miiften, vamit
Bir an dem Balutabarometer den roten Strid) belimen,
an Dem wir exfeanen fBnnen, um wieviel unjere Baluig
gegeniiber dem Formalitand ju tief jtept.”

Bon voltawictidaitliden Kenntnifien ift defe uf-
fajfung jedenfells nidt getvagen. Man faun
Baupt feine Vorftellung baoon madjen, wie fener Meds
ner fidh bas gedadht Hat. Gs fdeint denn aud) davuger

tweiter nidht gefprodien worden gu fein. Qdugere Vos -

redjungen aber Bat ¢4 wobl abgejegt fiber einen Bor:
BHlag poit Q{xb'eﬂefxfe"l'te, der ber ?Bmeuetung Gin-
Balt gebjeten will. Der ,Vorwdrts” beridytet do:
~= . .&8 wurde ferner gegelfelt, dag die Berdilligungs-
aftion fiic Qebensinittel, Boufioffe vie am faliden
Gnbe einfeit. Wenn die Preife fiir bie 1 rproduflte
fbindig und fprungbeft fieigen, werden die Breife allen
Sobnerhbhungen glatt davonioufen. G5 je bringend
niotioendig, dak bie Rreife ie. Urprovufte, Kohle,
€3, Dingemiltel, Tertilitoffe, Hinte, Hol; ufw
einen [Gngeren Seitvaum jefigele
bamit ded Fundament ded gonzen Wirtic
endblid einmal wieder feftgeleat wird.”
€5 it leifit erfennen, was dh
bem gegenfiber gefagt haben rwerven, obgleid ver fo
nemolratijde Beridt baril nidt fagt. Sie werden
fragt Baben, ivle bdie rlei f4h ba3
man dle Koblen 3. B. billig Halten will, wens
Gie Arbebter (GGne von Monat au Wonet fhrungs

{ des Dberjten Hated giltigft gei
d

Dalt 58D er getrieben terben; fle Wwerben tveiter gos
fagt Baben, Daf eine Hemmung der Teuetung nue
mglich ift, wenn alle Preife und alle PBretzuriaden
alio eud bie Qihne, in ihrer Steigerung mit einem

] Halt maden,
. Bagu_abev gehbreir bei der Beutigen Qage aud)
Huslandshreife, und auf die haben mwir nur
&, inbem l;\irvnéml’i’) filr den G

entergiih arbeite Dieje Arbeit, diefe
Trbeit, aber ift und bleibt Bora t & febuna
jtand ber Pre e foll

tifu
Die Wiedevanibauanieipe,

Wiy Boben feinen Grund
uns von dev Entente in dem

there bod) nidit

Wabelid) niHt!

fie unfeve 2Abhdngigleit vom
Daf feit Clemenceaus Be
fen Bildilide Blinde © i
fetit fait ny entfernt ijf, dafi fest Das
nde England die Filh | der Welly
wieder feit in feine Hand gen nmen fat, ijt {iiv uns
Dentjdhe augenblidlidh ein Bo meil e5 das fl
Hebel ift. Auf die Dauer aber ift biefe sielbewuft
arbeitende Politit Gnglonds fir die Aujwdrtsentvids
hing Deutihlonds viel gejihrlider, al3 die unbejonnene
Radjepolitif der Frangojen. Dic Franzojen wiirden
mit ihre:n Borgehen gerabe ein folofjales Erftarfen
3 der Nationalgefihls ecreidyen, jie wiirven den

g Granfreid) im deutiden Boife nie jum Cr-
I5iden Bringen, im Gegenteil, er wiirde von Jahr zu
Sahr fteigen und es i einem gewaltigen
fegten Aujbdiumen der -gepe Dlf3jeete bringem,
Das benn Urfheber fehr gejahrlid) werden finnte. AUupers
dem wilrde ber Franzofe dantit erveiden, vaf jid) fHliefs
i) bre Gynpathien ber Welt Deutid)land guwenden
wiirden und ed pligli allein au fiveiter Flur fein
witrde,

Englanb hingege
bem e3 alg erfter Sonfy
ift, au feinem gefiigigen und 1 ecfzeug
ouf bem RKontinent ju maden. €8 wird Dentfland
gunidft wieder erftacfen lafien, jo e8 wird e3 io | ;f
werden lafjen, daf e tinent dem jranzdiis
§i Uebermut e Dbieten fanm. €8
ren ausipielen. €8 wird
gegenitber nie
en follen wir
g werden und

igt, Deutigland, nads
Dem Felde gejdhlagen
evidt

Bt Hodhfommen fann.
ge grofie Konfurcent
b ragen, Deutjdhland 3u Gel
an fid) gu fetten: Amerifa. Angedl
feitenden englifden SKreife davon unter

ilfe
er eingi
fidit pu &

idtet fein, daB
Pla einer grofaiigigen wirtidaitiiden Hiife Ame:
rifad filr Deutihlond jdon zlemiid weit gediehen fei.
i begen Berwiclflidung zuvor zu fommen, Hai man

dafer dem italienijdien nivag zur Wieveraufriditung
Dentidlonds fo fdnell dhugejtimme und hat eS8 and
ervrefdht, dag Franfreidis Wiberftand Ju() in den majs
gebenders Punlten nidt durhjesen Ffonnte.

Eine g!n!eii)e, bie von %ime gegeben wilrbe,
¢ fitr Deutidlonds’ wicflides Crifarfen von iel
grijferer Bedeutung fein. enn 2merifa Hat e in Der
Qand. bafitr zu jocgen, daf nwidyt als Kriz
bie Entente 1nd

bas i

nimmt, foll ‘ei
wieber alge
t file

fles,

i 1’

Feil,

ftoffe aur MWerffigun

awd Iieder zum gebften Fefl
arfeiten follen. h

Borert wird die Yilelhe eine g

ta ¥
gef;e[li werdent, bie Wwir benn

file Die Gntente vers

ftige Wire
t3t, daip fie
tgerung der
. Yobs

fung fir uns Baden.

Shon die Rad
Sucsit

\
ftoffe 18 Land zu BePommen, und ba Wir iwegen ded
Ziefflanbes unjerer BValuta fie [tliig vorarbelten Wunen,
Deutidlont augerdem vie hdtitentwideite Indujtrie Gus
repad fat. werden wir bald fiiv unfeve Jnbujiviecvaerys

¢ijje toiedber Slobfivfje & Gegemverte erBalten, und
fo wird fidh Deutfdland wictidajtlidy S:’ nell erholen.
3 a fa eud) in der deutjden Arleiters

Jusbefondere,
fdhajt bie Einf
wnd fid, aud)
R bie [dlimmiten N

idjt tmmer mebr dle Dberhand gewinnt
njt die Unzeiden mehren, dafy unfer
dfruehen Ded Siieged und ber
Hevolution fald Abevivun Haben witd und unjeve
innere Lage fid) feftiges njer ?.Biebenmf[_»uaz
pitd gelingen, Dag ift unfer fejter ®laube, Deutj
wirt wieber grof und Rave werden, aber
mehr benn {e ve Gnglands fein. Das
vevliten, yodive { foabe einer tiidhtigen, ﬂme:'?.

=2

¢
ndapolitif. Gebe Gott, daR und ein
fie au [Bfen vermaq. Ma.

Attevlel aug aller Welt
n. Arbe’tor und
eftell en Freitag einen grofen Ungua
) mr;x gum Proteft gegen die Berteurung der ve
smitkel. 3

* Teurnng Demonjivationen in
ngefiellte vevanjta’t: i
bur

et Hobejirage nahmen ravaulujtige
nte por n_ Cafes eine drofeude Haltung an
dumten dag Cafe Germania aus, mifhrend die Nr-
er und Angejteliten ihren Weg fort’egren. Die PBo-
[izei mar den Ausjdreitungen gegenitber madtios. Eng-
lijye favallerie riifte abends aus.

* Sdiffdsujammenitof im Sanal, Die LIoyd-Agen-
fur meMct aus @ravegend: Der britihe Dampier
i’{l’_m[f Wéhrmann ftiey Ttenstag nadt mit dem auf ber
$ibe von Gravesend vor nfer lizgenden Deutj@e
Dampfer Galdenfeld sujammen und erbielt Wejdyani
jungen mitte[fhiffs am Steuerbord. Der Dampfer Gal-
_Den;e[é trug Beiddvigungen desd Bugs am Steuer.
bord fiber %Wajfer davon.

-+ Gine Gejaudtidait Lenind jiir Deu dlaud? Di
pBerlinsle Tidenve” meldet aus ﬁ‘nmnu:ﬂ Gin ru?iii
ides z‘fluggeuq murde ‘gejtern in ver RNihe von Kowno
urd) Gediigjeuer pum Landen gegwungen 3In dem
Flugzeng befanden fich 4 Perfonen, barunter cire Frau,
owie efng ,miangreide Rurierpoft, die filr ve Deutithe
egierung [wui”mmr war. Das Flugseug fam eus ©mos
Tenst. Lle minnliden Retfenden maten von Qenin
und Tfbitiherin mit Bollmadyt ausgeitattet, weitge:
Bende Danvelsvertrige mit Deutidiland abzuidliche
* Rie Dpfer der grofen Grplojion,
Beitung” meldet qus &fii[elburi: Auj
ititte be? rheinifdpsweftidli]

Tie , Kol
ber lUngifidss
t den Eleftrizitatdwer.es in
Jteigholy find bis Mitbwod frilh 19 Leidjen geborgen
vorben. Bon Dden Sdwerverlesten find zwet geftors
f:cn, fo bafy bie 8abl ver Toten bis fest 21 betrigt,
Bon den Toten war einer Betriebdingenieur bes Wer:
feg, bie anberen find rbeiter, An Sderverlegten
{ind bicher 84 geborgen. Die Berwundurgn find uns
gewlfnlid  {diver. Die elfen weilen furdibave
noounden euf. Ginige Leiden fiad bis anj bad
Gerippe verfofit. Da8 Wer? in Hleisholz giit in Fads
I‘reif{n alg bag grifite und movernjte feiner 9xt in
Deutidland, €3 ift in ben Sriegdjahren 1915—16
erbunt worde. Suf dem MWert find ecine Reibe von
Regkllyﬁnfem erviditet. Dad Haud mit dem @ymﬂmw-
feflel M. iit Beute ein {drediides Iritmmers
feld. Teile be3 Refjeis fdlugen durd) dad Dad und
5erfid\tp:t die Gifentcdiger und das Nepwert wie ein
fovtgefledht. Die Koblenbunler wurden vecgefeat und
) engen fielen ouf bas Trfmmeried. Gte
Brand und miljfen jegt nod unter Wefs
i foer Die Bergungsarbeiten jind mit
v fiic bie vbeiter und Fewers
g P e, 3 liegen aber nod) BVerina
glidte unter ben Trftmmern. Golite ftavter ZWind
einjegen, fo mitten audy bi He Barbeiten eins
geitellt werben. Die Urjade 5 witd wobl
niemal? aufgelllivt werben. De nenmeifier ded
Reffeld 22 foot oug, daf er Tinuten vor
Dem Hngli den iteffel ; o8 fel eber
alled i Drdnung en wied guf
eting gebn Wi

Zu Tode gebeizt.

Ergiihlung von Ferbinand Meter.

©p ein Verbredy eifgt Du, two

Denen bie Fiden aus der Hand glitichen tehen uni
siidit mebr wiffen, wo, wie und mwaa, Und ift's dann fo
toeit, Dann freten wir in  die Breide, ein Hangd Heide

&

amd .,
~&ine Rithe Field. Das ift e8 dodh, was Du fagen
Yoollteft.

RNidht wabr2”
~Gelbftverftandlid. Du und i, wir find ja die eine
gen, bie in unferem Berufe gany auf der Hobe ftehen.
t nur Bier. Ueberhaubt. Ober fennft Du jemand, der's
ung anfnehnen fonnte? . . . b nidht, Sherlod Hol-

i . und der eriftiert nidit einmal, Dann aber
eidy wir. Und B3 ift ia eben dag Grofartige an
, Daf ir und fo pradtia ergingen. Du mit Deiner

tion und idh.”
Da aber unterbrad) fie ihn plogkidy

»Glaubit Du an meine Jntuition?”

' Selbftoeritindlich. Fejter al3 jo.” .

»Jun denn, dann faqe 1 Dir, dak Dut auf dem Hols-
ivege bift.”

LA Bott ja, warum denn nidt. Du meinft, der Rerl,
dor Diener hat die Tat beaangen? Mber das formmt doch anf
ind roud, Der oder ber, dag dnbdert an der Sade nidt
wiel, und fie bleibt ebenfo unintereffant wie fie war.”

»Unfere Anfidhten geben b inander. ) ittere

dered darin. Di mir biel au flar,
1, wnd idy wave nidt iy mindeften iiberrafdt,

bagu, ihren Sak au vollendem,
inq die Tiiv auf, der bogere
b fid) Berein und meldete mit

Iber fie fam- garnids
denn in demfelben Yugenbl
Edireiber bon drauken fd

jener gebeimnizvollen Tiene, bie ihn niemals verlies, dak |

ein ,Here” draufen fei und Herrn Peive in widtiger Sadie
a1t foredien miinfde.

»Bie beifst er denn?
nonnt?”

SRein, err Heide, un
eine Meinung dariiber s duiie
Baupt ein febr gefabrlidiea qndividuum an fein”

» %08 fonn id aiv benfen, licher Tendler”, Tadite der

$at er feinen Namen nidt ge-

m id) mir erlauben darf,

rn, fo {deint e3 mir dibers §

»&ie wittern ja in jedem Menidien einen
ia fo ihre Natur, Aber wiffen Sie was,
. » » Ober nein, fagen Gie ihm nidis,
e iln Bieg Berein, €3 ift Dic dody redit,
"

o

Hiv auf.

end femald redit aefiabt Hatte, fo
t eintrat, hatte ctwag furdte

3lidhes

wuple ihm wohl  Eut
T var bertort und n
Stcr der driidenden R it e

fdyien dem jedes anbderen
Sduld auszuweidien ju
2 g

PRt I {v1)

S G e
irfdelle fi
e fdy

toollte

fiehe hnen felbitt
ng, obwohl ‘meine Br
, Ioie id) permute, in e
den 901

d) aud) allein gt
in Field, fall
, D, B, in el

i, 1
ady

Kathe Field

aer

@3 ift nicht ndtig,

bon Walter, wir fe

eide warf feiner Brau b fragenden

u, dem Mann aber entidliipfte ety tuf d
'\"l‘ fe i

mid!“ und wabhre Todes.

»30) Habe Sie nie gejeben.

Aber . . , . der Fal i
mm in Jhr
i dagn, um

ivieder tuciter,
er die Stirn,

% h den
eifellod fii Jiduber feines Kinde8 und ben
ter Frau Dalt. Jept 1ft die Deeute gewif fdon

1nd barum fam id) hierher, er au Ihnen,
Mailen

Befannt i, Relly

¢ er ber,

310

SRR

¢ midh bor dem Schidjal, verhaftet gu werden, Denn yd(‘-
1 unfduldig, id) fdodre ed3 Jhnen, wenn aud) Sie midy
gewif fiir den Sduldigen Halten.” 3

w3 nidt”, jagte Kathe Field. ,Gerade alg Sie Famert,
fprad) i) davon. Jd) weif, daf Sie un 01 hnby. I

LUnd fennen audy den, der die Tat bi A

JNein”, lddelte dag We Sl it jind wir nod
nicht. Aber wir finden ihn nod, verlafien Sie fidy gn‘ uns,
1nd was Sie anbelangt, Herr von & r, fo denfe id, 2
Brautigam Jhren Wunid) gern erf
und erjt einige Fragen gang we

qetrent beant-

&t “, fagte Hans Seide und fdiob dem Mann
cinen Ztubl 3u, in den diefer fidh wie willenlos finfen lief

»Bor allem”, begann Kithe Field, die die Sadie in ibrer
Sand bebalten gu wollen jdien, ,jagen Eie mir, wad ijt mit
vem Kinde?” s 243

oDein Qind? Aber deshalb bin id) ja hierl” rief der
unaliidfliche Mann.  ,Glauben Sie denn, dap idh fon
fliehen, daf i) mid) den Handen der BVehird
wiirde? Was habe i) denn au fiivdte o
fKind mup id finden. Da3 Kind, ;
Mordbuben ift. Und deshalb, nur deshalb darf id) nicdt in
Unierfucdhungaheft fommnen, die ja dod), wie die Dinge ftehen,
unbermeidlid) ware, nidjt wabhr?” 3
D $ te. ,Merdings”, fagte er, ,bie DVer«
e fajt fagen, die Vereife gegen &t
fo niederfdmetternd, daf
ftrenen, aufer . . ." und er madt
fah von Walter durddringend an,
adpveifen.”

4

9
dacdht8mont
find fo iib
fdhwer fallen wiirde, 3u
abfidtlich eine Panfe u
#Sie fonnen ein Alid

Walter tourde todbleid. .
jagte er, ,da8 Fann id) nidht. Jm Gegenteil,
i) mwar in der Ndhe ded Haufed und

a

tourde aud) dort ge % 3 .
Hand Heide wedfelte mit feiner Vraut einen Blid, den
Walter nidt fab.
o, fubr 0
penlang. 1nd blidte hinauf nady
finded. Nad) dem fahlen Qichtjchy
drang und der meinen ugen bdie v entlo
id fab aud), wie — fie guriidlant. _Sie, meine Frau. 5&
fab, wie fie dem TWagen entjtiea. EStrablend in threr Sdhon.
Beit und — fa, teif Gott, id) weif nidit, wa3 mid) damals
juriidbie!t, midh auf fie at ien und fie eriidaureisen von

er fort, ,id) ftand bor dem Paufe Stun.
fenjtern  meined
er darausd berbore
en entlodte. a




der Sehinelle nietnes Houfes, in demi niein jilker Siabe
fehlief. Aber id) tat 8 nicht. JH b nur {dlidzend jus il i it einem i
fammen. Bann flof id).” = ot bl e et fanD

Gt fptad) bas alles inie gut fidh felbit, auf den Bodet bitk | iy o entiGulbigen, afs e
[tarrend, gle 5 leji 18, a3 er fagte, and bem bunter | u lisqen, bie Tat ge
Zeppidymi raud, , al8 0B e nidit aus ihm felbit | i qen §
fame, fondern ivie aus einer Trawmivelt, die ihin und feines
Scele fremd gewefen.

| iregt; Qere bon Waller, bas joll gang ficder qeldehen, ber
fogen ©Sie mir eing. Gegen Sie denn gar feinen Verdadt

gegen irgend Semanbden, den fie der Tat fabig Baltens”

n', entgegnete er,

Nhnen it o3 Jbr Diener Rarl, auf den fidy bex

Tenfen jdjeint.” ;

ift_ausgeidloffen,

|

Wern e3 fidh um den Noul
Iviitbe, dann fa. Dann wére

meined Rin a
ein $ind aber aud i

+30°, fube er fort, von ben Veiben mit feinem MWor | 1 Bul 1gen ) mic. Dec Morbtat aber Bolte
unterbrodjen, ,idh flob. Aber id) fam ivieder. €3 gog mick | nen fn vor Wenigen Worten  dem bn_abfolut nidht fiie fa S emigften obes ehs
wieder au den Fenftern meines Rindes hin, und wie iy f¢ | ber davakerifiert hotte, und Geide | erbivmlithen Naubmordes,”

ftand, ba ecidyien ploglid) ein grelles
Srgend jemand trat offenbar [J Frau
iheinlid). Die Mutter meines Findes, die midy audy darwm

euBerlic) ader blteb fe
cr Gphing, und die Bemerfung Ray
Rube ebenfo abzugleiten, wie die Lrdnen,
bet feinen Worten in die Augen fraten,

fo | Der Raub Fann fingiert fein, um don Berbadit vory
obrer oter feiner Titeridaft abaulenten,* s

. oud beflen it er nidt fibia, Er it naio wie eln

find, und derartige Trids Iiegen feiner offenen, eftlidhen

i:etwqen Hatte, wie um alled; ioie um mein ganzes Lebense | be Y
ghiid.” > 7 : . et €mbrud auf ben Deteltiv madten. RNatur oollftandig fern.”
Wieder taufhien die Beiden einen Blid,  Aber it wer fa an Trdnen gewdhnt, und Beruf bragte | .Dat fonft irgend Jemand ein Nutereffe gebabt, Afre
jagten feitwfBort. Nichts, wodurd) der Ungliictlidje in feinen fidh, Bafs er, wie er felber fagte, ,bi8 an die Smbchel | Brau veridvinden au lafjen?”
Teltbelenninia Ditte goitést werden fonnen, sl ut und Tednen watete.” Trosdem fagte er wie im | G0 biel idy weif, Tiemand. A bleibe dabe, e fok
5 Lidit verfdoand. b aber ftand nody lange roftes: ) begreife Jhren Shmers, Herr von fidh l“z'lm“f' wn den Sdmud meines Weibes gebandelt.”
mgﬁn" ‘Da fam wm die Gde ein Monn. e wwollte in | und aud) Jhren Hap gegen ben Morder, mit ,€in _gewdhnlider Slaubmord alfo? Wie aber erfliren

folgung, wenn id) Yhr Hierlein redt veritehe, Sie | Pad BVeridwinden bes Kindegs”

eauitragen wollen.” w3d) Fann e nur fo auslegen, al8 jolle bamit Tpiter ein

»Samohl’, fagte Ramingen, der fei @wreﬂunp%be.riuci) verbunbden terden.”
fand, ,idh bin gern bereit, j S e Gadje fdeint aiemlich plaufiebel. Sber nue
Tid Diet”, oot i den. % en.  Jiir mid), die ih vom Fade bin, nidt.
Cinen foldien Blan u_entmwerfen, dagu gehibet ein harts
gefottener Berbredier, der aber wiirde aenau_mwiffen, bdaf
Sraunen Qappen adhilos bet | Dad Kind nur bazu bdienen wiirde, quf feine Gpur au vers
fon. gemihint. belfen.  Gr braudite e3 fa nidt bei fidh au bebalten. Gr
rag clfo?” fragte Ramingen | fonn ed weggeben. Dag ijt flar. ber awei Spuren find

den ©djatten
d.  Ploglid), gang unve
2 mar der Mann, der mis
¢3 war , . .

einesd Haustorea },uruui‘re(eu. &r aber Ja
tef, id) erfannte and thn
ner Frau betrogen Datie |

it

Sn bie

m Augenblide aber berlifjrie dene;x%
3ablers. P, madite fie und legte
auf_bdie Lippen, g[ei'cbl;eihg‘mz} bem Ropf und
nad) der iir binmweifend, die fidh joebern im
offnete. i E b

. Jerr Heide,” fagte Wendler, der fidh fo_wie ir

Sie itbernehmen b

hpreif\fdnob '8 ijt fdhon mwieder ein Herr da. &Er mu 1 ??f“b' {;Ilg wollte ex ;ggﬁgi 156% gfetrgxxri‘re'ghgﬂlf agli:ge"’ D8 welf er, und dorum

e el hgoil e e @ a s wSamwohl,” S5 ¥ . il B

s zgﬂf’ﬁ‘ liv?l::el;?lex?(l £ PXEQ‘ 1;3 He L,rﬁgﬁ{ixt. ,ﬁnb id) fann ang auf Sie perlafien?’ s '12?5 s o «Dann L ‘
e T Bl e i GRS | O e v e S, o e | S A gt b e st

wilfrend fein Gefidt fid) iwie in toilidem Cdreden ver: | ,Gie merben Heren bon Walter besfdaffen, WabriGeintictte ., . » e Fadiday

gerrte. Ober war es nidt Sdred, fondern Butt | Tebendi
T Bie? ma3 fagten Sie? et pon . .

«Jtamingen”, wiedetholte Heide den Tamen.

»Erl erl was will er von Jhnen! was tut diefer Wonn
Gier?" jdrie er auf. - i : ey
Da aber legte fidh eine Hand fanft auf den jdeinbor
eifelnbern. g i 3 6
»Ber ift dicjer Mann?” fragte eine leife fliifternde

1i%, fagie ber Deteftiv, ,ba gehen unfere Hbma- | nADaBR
! n uuﬁ-eiirz?mherv Xd) fagte: den Morder, nidt Heren | abfidytlich eine SBaufe mad ;
| pon Walter.” . Dk e8 fit) nidt nur um ein, fondern um et von
| .Das it fa basfelbe. Hljo: ben Mirder.” #inanber vollitindig detrennte Becbredien bandelt, wenn bag
| Und am Tage, da e3 mir gelingt, den Micder au | CNe l‘q%%?ﬁ}é?acf."‘c?e§§§@e" genannt werden fann.*
{ faffen ., &° = : =iEPgot

Ethalten Sie weitere filnftaufend Jark” | «ebr einfod). Sie geben felbft au, dok Ste Jbr Rind
I,QIbgemud)H Fun nod) eins. Er wicd notig fein, bak g?muﬂfum baben entfitbren wollen? - Bei einem Berfucde,
| i ie jebergeit su treffen vermag. I braudye alfo . . " | BieS 3u tun, war Ybr Diener Narl sabet. Gr fannte alle

€ f I Xbren Wunid) und jab, dok Si i
Meine Adreffe fteht auf meiner Rarte. I mfztbe B et e St 1[3(?&1&?& e den Mut sum Vollbringen

,B2a8e" fragte Serr yon Balter gefpannt, da Rithe
e, -

Walter anj. ,Der Pann ijt'’s,
beng gebradyt. Per Maun,

f iy b Mkt s s seiaienl SRR, [h | Y R O bt L0 e :
¥ ) n Stupl gur 1 ~Shon. o B Bie Anbanalictets )
;:‘»)1 l’“::xgtie?:l Geficdht in ‘)uine é}dnée, i LBir find alfo fertig? v mbanglidfelt hres Dieners an shrer Lerfon

Pans Peide Ii ] e i G3 Bolltommen.”

Pang Seide liebte ¢3, die Lente au ,,b[g ¢, €3 war " mmen.
daber gang nad feinem Sinne getvelen, ald Kate Field Seren > LJAnd e’,nta?
von Walter die Jdentitdi feiner Perfon ouf den Kopf Fue

fogt

ar eine fo arofie, dag er diefen M it &i
Biitte finden Eonnen.” . LIS O

! Gewifl, 1Und ebenfo grofs tie feine Anbanalidte:
s oanE ¢ ) : b 2 0 £ B oie feine Anbinalidhfeit an
lind die beiden Winner ({bittelten einanber die | WL 1D meinem Kind war feine Antinatfie gegen meine
st, nad) dem was er'von Walter ~ Hinde. T

€.
Jbm felber muijte es j

s . s 3 % 66 & ~Seben Sie, das beftitiat immer mebr, daf mein G
oo - leidyt werbden, Seren von Ramingen durd) | Kaum aber war vor: Ramingen dranken, fo ariff Sang | . .~ i ot ey SERGLAL Ty mebr, mein Ge-
%l:.[,‘ﬁld ?I;?!tlu‘.vei'ﬂlsg\lpi]r“’hi):\ “‘}i\rb[mfﬁx‘m au e sent Hngb i» trat E $eide nad) dem Haustelephon. 5 “\f}’{iﬁé’g’,"e‘}wﬁ? rm)é'm;{;l{‘ 5{2‘3 i gleidh Shnen bie Seuld
v derin bei dem Sactenden mit den Sorten ein: A, F nerr Wendler,” fagte er, ,beauftragen Gie Paul fo- | VIS L 2 an ver Mordtat bon vornberein ausidlicke

obrte daf iy jedoch die Woglichleit aus den Mngen pers

N Samingen, es fre i o mebr, Sie bei mix | fort, dem $errn, der micy foeben verlieh, wie feinem Shat- X ] b t
S s 51\?(xl“xtit":i‘!‘cr""Q(*j;(i§;:§»|1‘ﬁei1‘eerlnnrtcf fen it folaen.  Berjtanden? Gut. Shlub.” ° 7",3‘?‘::’ Wl mic den Bargang tm Saufe Sorer Frax
Batter R ; { Lann Iegte Bans fride bie Chreduidel weg, nabm | [endermafien: Yo Diener hat 8as Nirk aefioblen, wm
] 2" fragte Mamingen mit dem Aus. | den Tauj Tidein, faltete ibn guf unbd ging au G Bnméﬂligrlggcrl, Gr x}:ol.ltc 8 Jbrer Frau nidt lafier.
aunens, in demt Hans Seide feinen | Mithe hini'Ler, die nod immer mit Walter aufammen faf. ®r g t bie Freude nicht, die an Nhnen aum SQeid

Rur qibt s mir, und — Sie fehen, i Habe
it

et finnlos vor Angit, vor Sdired, vor Wut auf e ftiirate
l‘ll.lﬁbh)ft* o .boberlb/:[r Mord murbe{ unabhdngig von tem
& Stinbesraub, aber gleidyeitia mit diefem bon einer dritten,
sittlid) nidit . . . fagte diefer, ber | Biihrend Hand Heide mit Gerrn von Ramingen vers | ung nod nicht befannten Rerfon veriibt.”

mid) nidht getdn
Dabei (ud er mit einer Pandbewegung Herrn von Ra-
tmingen cin, fid) gu fesen
Xd) . .. id) teih

Drittes Rapitel

L i %R"Q?,é fzagten Beide. merden mubte, G m":‘yﬁ fid olfo [%%c;ui, uahm das Sud
‘ by i 3 fte mir fa Ddod fagim, daf ein | Pans Heide ladte. = Dda find nur nody nvei Moglichfeiten denfvar.
% wmu}{[gﬁbz"ff‘ﬁm ’ggli:‘;m ‘rin‘ezllﬁnﬂs ber‘“{o Flar Tiegt ' wier it Das erfte a conto auf mein Honorar.” »Und die wiren?” fragte Walter, der mit heberhfter
§5ic Biee it bie olizer nicht veclabh. €5 mull. Sbnen ‘ o BotiiL?” fragte Rthe Field. : Sy S Spanmung den fo Enapben und logiidien Aushiihrungen
boran lieqen, bah ber Schuldige feiner Strafe in Feinein oUm @xg’, err bon Waller, als Mirder Jbres Weibed | Qiithe Fields geloufdht Hatte. :
alle entaehe. 3 teile hre Anfidht daviiber bollFommen, | 34 berhajten B | ~Entiveder et ift mit dem Stinde auf dem Frme ihrer
1nd da idh das fue, hatte idy das Redit, Yhren Befudy gu ers | eben bom Valle gm'ur?fubrmb(n Gattin begeanet, und diefe
thacten. Mo ; - T T T T T T 7 7 = T | wollle ibn am Raube verbindern, mollte idreien, worauf
i !
i

SR : < g & andelte, hatte Rdthe Field Gelegenbeit, tn das Gemiits- e aber iwiirden Sie i i ",
3 0 nd, 00D J . é e " e im eritecen Falle Das Ber
SI{:Y%:E“;,",.T;E:‘EMH tolge lel s b 5 ] ben bon Walters einen tiefen BIC su tun, und dabet ibre | fdhwinden der @dymudim{;;;( erfliren?” &

Unidjuld Walters an der furditbaren fann bas Stubenmiddhen nicit die fdon Tote beraubt
I en Gewifbeit gu feftigen. baben, fann nidt, wibrend das Midden um Hilfe fdrie,
for. Das it bodh fo Hot, wwie's Arent im Gebet. . @t batle ibr alles eradblt. Bon feiner beifien, innigen | alg fie die tote errin liegen fab, iraeno ein anderer von
Sa...aber ... w0 ... mwober ... \ Siebe gu der Fran, die er su feiner Gattin gemadt otte. | der Dieneridaft die Gelegenbeit sum Diebitabl benutt has
"Wober ‘i) dag weik? ~Erlauben Sie mir, wenn i | von Reidtum, Liebe und GIiid, dic er | ben? Moalichy ift alles. Wnd allen biefen WMoglichFeiten
folde Gadien nidht wiigte, Fonnte ich meinen Beeuf am lies | M 1 be ten/gerout babe. Bon der Krinung all | miifien wir nnd)_rgj)en." 12 Lol 5
fien aufaeben faqte er niit fener eblen Fredbeit, die immer | dicfes Gliid durdy bte‘@i'eburt eine8 Golne, durd) den dad Ohne dah Sie dabei mein Houptaiel aus den Augen
it imponieren pfleat und and bier ihre Wirfung natiiclidy e beiben Gatten berfniipfende Band fich nur nod) enger | verlieren, mir mein Kind gu veridiaffen?”
nidst verfeblte. ,Jbr Verbaltnis au Frau von Walter . . .* inniger gu fdliehen fdhien. 1nd von der entiegliden ySelbitveritandlid.”
PBei diefen MWorten madhte Raminaen eine Bewegrng Entdedung, die er ploslid) gemadit, dak all die Siebe und i diefemn Mugenblid unterbrady bag Gintreten Heidesd

LMein Gott!” rief Heide in gut gefpieltem Grftaunen. U{‘?Yﬁﬁﬂm}ﬂa ot d
»Wobon denn fonit, als ven dem Morde an Frau von Wal- “ Binttat bis gur voll

8 Sdjredens, Se aber durdaus in der Fortiesun Bartlidyfeit, die feine Frau thm entgegenbradyte, nidhts als | daz Glefprad). - .
bes Ediredens, die § e gmm@wmm(, ;:f;r migbcr‘z | Rug und Trug gemefen tar, und dap feine Frau ihn betrogl | »Run?” fragten Beide,
g Berhiltnis au Fran von Walter | In feinem erjten wa Datte er fidh) dad Und der Deteftiv_ seigte laclend das Geld, das er er-

inen TWert mel

rgen bleiben, aber dodh mir nidt.” Reben nehmen tolle Dalten Batte: ,Um Sie, Serr bon Walter, als Morder

S . wiffen ., . . aljo?" ftammelte von Samingen | Datte. Aber da hte er erhalten. ®Dasd | Jhres Weibes au verhaften.”
wie entfett. A i mugte er dem € ntter entzieden. Dad mukis 3 (Sntiea&_{pmng Walter auf,

»Aes”, fagte Seide fo i, wie man e8 nur Bei einer | ey reffen. Gr mu Hedenidait tehn, : ,Enb Gie?!” fraate er, ,was twerden Sie tun?” %
aany felbitverftandlicien ©adie gu tun pilegt. ,1nd fo ift | Und er tat 3. Grit v hod) und teuer, 1 3 werde en S‘ﬂcrbcr l!er!)mtr'ﬂ, aber — nidit Sie.”

a. Dann aber, alg
n Beweifen hre
aftif, gab cynifdy gu: ia, fi
t war fduld. Sie war
Siifigleiten des Qebens auf “
war eine Sampinatur, | 1|

es mir denn audy flar”, fubr er nad) ciner Heinen Qunits | fie fei das Opfer einer Ve
paufe fort, die die Wirfung feiner Worte nody bedeutend | mit don ~feradegu niederidy
erhobte, ,ocf Nhnen daran liegen muf, dak die Mordtat | trene fam, danderte fie ihre
nidht nur anfqefldrt wesde, was fie jo tm Grunde jdon ift, | hatte ibn bintergangen. e
fondern and), dag der Wirder ergriffen und fiir feine Tat | fein Temparantent, dak nur d

.
.. &ran Wendler war nidt wenig erftaunt, al3 fie am
friihen Worgen durdy ein erft leifes, dann immer lauteres
d Deftieres Podyen an_ihren Fenjteridieiben auz hrem
fe qewedt wurde. ,Nanu, wo Hrennt's denn?” fraate

sur Redenfdiaft gezoqen werde. it o8 nidt fo2” die Daner vertragen fonnt f e fidy lout, nahm aber dody ihre Bettdede um und f
W30 foit 7 SO 131 ¢ in der dag Ginerlei ded Qe u”b~{QX 8 felbit das ded ie fie da war, an da3 Fenfter, um au fehen, wer per St

A i2da y 4 S
Sie Batte and Sorrn f‘@x fei. Draufen ftand ein Mann, ein fhlafendes Kind
Sur die Gefabr piitte fie | auf dem Arm. :
o (Dectieh, der Karl”, und den Sthicber des Fenfters

Run denn, dad fann natiiclid gefdheben. Und feien | Gliides, geradegu ertotend wir
Sie verfidiert, mir entgeht der Morder nicdit. 3 iit fo qut, | pon Ramingen gar nidt gelicht
al8 ob ich fdon batte, uad Perr von Walter . . .* { gereizt. Nur diefe ewig I

offnend, fragte fie, um fich audy den lesten Beifel au bes

.Sie balten alfo and) Herrn von Walter fiir den Tater?” | 5 ng. Diefe Anglt, fi ® ¢ | i [
fragte bon Famingen fdmell. | war, fiir das fie danfte, fiir weldjes fie ibn Gied: | obiwobl fie den Sarl dody teih Gott genan genug
«Pabe i) bas gefagt? Jh glaube nidt. Tatfadlid | actwonnen hatte, w WMenfdjen ot | atl, bift Du's? was willit Du denn hier?”
aber Takt fidh nidt leugnen, dof er mit der Tat in Juioma | Daz alles hat! i tund fid) an  Brage ni t lange, Raroline, Mady auf. b will
menhang gebradit werden mnp.” deffen Gmpdrung, feiner Tergweiflung t, (Bm' en mid) fieht.”

,.Ssg\‘!mbe den Beweid dafiir, dak er der Titer ift .
3 Bebe bon Walter in der Nadt, in toelder der Mord
geideben ift, tor dem anfe jeiner Fran gefehen. Gr pers
fudhte fich im Schatten eined Ganjes su verfteden. b era
fannte ib €r fatte alfo gu jener Beit enfiveder 1
den Mord id rt oder iwar gerade davan, in das £ Didh fogar lic aelernt
Baug *ingudring was, fiir mid) nod) wabrideinlider mir erft enthitllten, daf fie Beit ihres Qeb
ift, er-toartete auf fe piefigefellen, der ba8 im oberen mit mir g , I8 nur Romidie gejpielt.”
Stodwert iHlafende Sind fiir i5n ftabl und ju ihm Bringen Die q e fpiclte fie aber mit mir, al8 fie fab, daf idy
Jollte.” + | gur Gderdung entidhlofjen war. Und wieder lieh iy mich
bon ihr umgarnen, wieder lieh i, um fie au fdhonen, mir
die Schuld guidreiben. RNidit jie war die Ehebredierin, fon-

Xdh aiehe miv mur etwas an, aber” | , .
4 1 ©ap nicht erft fort, fondern holte ben
.nledpLg i dem Manne durch den Schicber au und
feiner Graah. | fagte: ,,\tc{mc’n Dir's Haus felber auf und fomm rein, Sy
mir_bei unjevemy | Tomnme gleih”
i midh damald ge- Der Mann nahm den SHliiffel, und am Snarren der
“ jene SRorte, die | SHIBTer und pem Deffnen und Suicilagen des Tores mertte
nichts anderes | fie. dab der Mann ibren Rat befolgt Hatte und in ad Haus
eingetreten war. :
. .»Ta8 mag er nur Baben?” dadite fie, wihrend fie fidy
in fliegender $ait ein paar Ride fiberwarf und ihren Anzug
ourd) eine teite Bluje vervollitindiate, ,1nd wo er das
ng'? ber bat? Ueberbaupt, ein Rind!“ und fie fiihlte,

formlid) -acioeide!
Sie hitt

meinem

bie fie
tteft T

aur

ef:

3 bern der fdhuldige Teil war ihl 1Und als d vidyt ent- | fich in ihrem $ergen bdie Giferfudit reate. Denn awiichen il

m por n Hauje vorbei. {ieden, da weiaerte fie, mir den fprei hre 11 ‘“‘f[ b“\"‘“"b fdon lanae ein Perhiltr airtlider 3
ne wie aufillig nad) 3u aah mein Rind. Diefed Kind, d j et finden | JCIOU ‘v”‘l“‘t‘l ey i) !Ff'{ fegangen todre fie fdion
tiv die Beit oana genar.” muf, da — nidt twahr? — mit Shrer ilfe anch finden o § mele £ ‘d"‘-’r!!_‘r',m' ieligen Wendler Ritie
jtig,” der Deteftiv, der fo tat, al toerde, geivelen, fondern die reditmabige Gattin Ses Serrn farl

" el

13 Loy > " n 2 1 i i g moert aud) fdhon lanae dagu

Begegring . \ind bas diirfte ,@erih” fagte Rithe Field und reidite ihm wie triftend | BEND i,
a‘;‘ur’g" é?:i‘;“{,?«,‘du Ple Sand. .Bas in meiner und meines Brintigams Madys e MR




Sonnabend und Sonntag, abends 8 Uhr

Lissys Flimmerkur

(3 Uiter) und das glinzende Beipregramm

Conntag nadymittagd 3 Uhr: Sdhiilervoritellung

Hochinteressantes Programm

Deillmajdhinen ?tauos
Plilge - Egoen - Krimmer - Hultivatoren| E29° . e

Rurdengieber + ode wd Sinelpfige b
JoudeSumpen ¢ verg. Joudesilier _ elektriiche Pianos
Yiibenfdueider + Staetofel.Lueliden i e
Snus il Mangeln 16 ol Fe anger Musikh Hou
85 @igene grofie :)hanru'turmtrmatt mit' elefte. Betried "-! us.! au%s ;)l‘n
Wioyd Schmeidt, lmwitid. Woidinen| S 25w
Fernfprecher e 80. - Bad Schmiedeberg - Fesjpredier Rr. 80.| Griosstos Spezialgeschiift.
P mo e i)

Wilhelm Weydanz, Kembery

Fiir Friihjahr und Sommer empfehle ich zu noch giinstigen Preisen:
Kleidersmﬁe, schwarz und farbig —  —] Voile und Batist v¢i8 ;I;r[ljyig
Blusensmffe in Baumwolle, Wolle und Kunstseide

@ieu@tuu,pﬁo.imﬁrs
Hotel ?gl"t%‘ Voit
Serm. Grifing Bantgeidift

CENCHEZERCNEDEREEES
Junger Kaufmann. judt

Mmadl. Zimmer

ngebote on die Gejdiftsftele b3. Bl.
SESEINBEECAREERBEE

9000 PA.

fofort im gaggem ober geteflt auf
figere Dypothel ju vergeben. . Bu
erfragen i ber Geidftsft. b. Bl

Landwehr ~ Uerein,

morgen &

Die
fallt ans.

Der BVozftand

Achtung!

Bon Geute bis Sonntag im
Volkshaus

Unterhaltungs- und
Preisschigssen

@3 labet freumolichft eln
Otto Thiele

Achtung!

Sy forbere die Perfon mit den
feuchten Yugen auf, fih bel miv ju
melben, bamit i) die Augen trodaen

| Surt St Seiaere. 2

Brantansstatinngen  |Swemoren o sz,
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Fiir die zahlreichen Gratulationen und Geschenke zur B

Damen w&sd‘e Berrenwﬁsme B Konfirmation ihres Sohnes Hugo sagen hiermit herzl. Dank O

Gommlo, den 25. Mirz 1920
Louis Hessler und Frau

Grofites und iiltestes Geschiift am Platze

G”(‘Wﬂkarﬁk@l fiir Verlobungen und Nochzeiten

reiehaltigze Aunswahl

Paul Elstermann

Leipzigerstrafie 61

E I Zephll' fiir Sport-u. Oberhemden
OII@NNRE@ in verschiedenen Farben
Blaudruck

Kigider-, Biusen- und Manigl-Seiden | weider- u. Schiirzensatin

Kostiimstoffe Kattun, Musselin

Karos in wolle und Baumwolie — & = Hamnen_ ““lerl‘usl‘_
y

Reinwollene Anzugstoffe

Hosenstofe, s | O KIGidGr-Barchente

Taghemdem, Hemdhosen, Beinkleider Hemden — Beinkleider

. g
Untertaill en, Korsetts uuu;uuuuuumu.n.u.uuuwuumuuuuuuuuuuuuuv
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Kragen — Manschetten — Kravatten
Kragenschoner — Hosentriger
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Schiirzen Der Sparpiennig
Tﬁndelschﬁn;'end V;jl:.rtschaftschiirzen Erstliﬂgswﬁsehe arbeitet 24 Stunven tiglidh
AteSe B een Kattuntiicher und fennt feinen Sonntag, Telnen Feleviag.

Damen-, Herren- und i \s Biele Sparpfennige exgeben aud eine grofe Sunne,
Kindep-strﬁmpfe Huehenbandtueber Sy |- Mady | Nad ‘ Tad | Rad

3 Figlide Giufuge 5 Jafren |10 Scﬂ)tcn‘l.’u Jabren|20 Sabren25 Jahren

Florstriimpfe Brautschleier ; éma | dme | ewa | cwa | cinm
|
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Pfennige Mart | Mart Daxt | Maxt | Mast
|
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10 199 435 ‘ 716 | 1049 | 1439

Damenkonfektion | HesrenKonfektion o LRt ug A
: |

40 796 l 1740 | 2864 57566
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Kleider und Blusen in Voile und Batist i 217 | 3580
Impragnierte. Mnte Herren- und Knabenanziige

50
Fantasie-Paletots in allen modernen Stoffen — Arbeitshosen slaﬂls“al‘“asse H%mn
Gummi-Méntel v

! i b Schlosser-Anziige u. Jacken
Kinder- und Backfisch-Mantel %
Kostimricke I Unterjacken Tiglicje Berzinjung.

=T O S o RS e T Weitere Angeigen in der Bellage.
Redoltion, Dend umd Beclag Ridard Armoll = Kemberg (Beg. Holle o, /Saale) —  Fernfprecyer N, 3




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1920


